
Datum: 24.08.2007
Telefon: 233 - 61480
Telefax: 233 - 61485
Herr Lauf
Email: bag-ost.dir@muenchen.de

Direktorium
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Verkehrssicherheit an der Fußgängerampel Silberhornstraße; 
Bürgerschreiben vom 13.09.2005
BA-Initiative Nr. 02-08 / I 00379

A b s t i m m u n g s e r g e b n i s

aus der Sitzung des BA 17 – Obergiesing vom 11. Oktober 2005

mehrheitlich / einstimmig

Zustimmung

Ablehnung (Begründung siehe unten)

mit der Maßgabe / Änderungsantrag
“Der UA traf sich mit Vertretern der PI 23, dem KVR, dem Antragsteller und dem Schülerlotsen an 
der Fußgängerampel, um sich selbst von der Gefährlichkeit des Übergangs zu überzeugen. Da 
hier die Ampel linksseitig des Radwegs aufgestellt ist, gilt für Radfahrer freie Fahrt und für Fuß-
gänger ist Vorsicht geboten. Dem Vorschlag, die Ampel zu versetzen und umzubauen, wurde 
vom KVR wegen der Kosten von ca. 20.000,-- € keine Chancen gegeben. Eine Umlaufsperre 
(wie bei Straßenbahnen) ist nicht machbar, ein zweiter Schulweghelfer lt. Frau Hofmann (KVR) 
nicht vorgesehen, auf dem Radweg darf keine Haltelinie gezogen werden.

Vorschläge des UA:
 Ein Gebotsschild auf dem bereits vorhandenen Mast an der Ausfahrt der Kistlerstraße mit 

der Aufschrift “Radfahrer, Achtung Schule”. Über den Elternbeirat oder die Bürgerinitiative 
geschaffene eigene Schilder erzielen lt. Polizei eine große Wirkung.

 Ein Wechsel des Schulweghelfers am Morgen zwischen 07.30 Uhr – 08.00 Uhr auf die Süd-
seite der Silberhornstraße.

 Die Kinder der Unterstufe der Schule des Öfteren auf die Gefahr aufmerksam machen.”

Um von Seiten des Gremiums hier auch zur Verbesserung der Verkehrssicherheit beitragen zu 
können, wird nach kurzer Aussprache mehrheitlich – bei einer Gegenstimme – beschlossen, 
beim hier zuständigen Kreisverwaltungsreferat um Anbringung eines zweiten Gefahrenzeichens 
Nr. 136 der StVO “Kinder” zu bitten, da das bereits vorhandene Schild – nach Aussage von Frau 
Lindlein (PI 23) – in zu großer Entfernung angebracht wurde.
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